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Der Vorstand 

Rundschreiben-Nr. 28/VS/09 vom 04.05. 09 
Findungskommission Vorstand:  
Zwischenbericht H.-M. Sendzik Z 

Die Etablierung einer „Findungskommssion“ entstand durch das Schreiben des  
1. Vorsitzenden Wolf-Dieter Wolf vom 24.03., in dem er mitteilte, keine neue Kandi-
datur anzustreben. Ich bin der Bitte aus dem Vorstand des BBV um Bildung und 
Leitung einer Findungskommission gern nachgekommen. 

Zu meiner großen Freude konnte ich einige wichtige Meinungsbildner der Berliner 
Vereinslandschaft zur Mitarbeit gewinnen. Diese Gruppe (in alphabetischer Reihen-
folge) bildet m. E. einen repräsentativen Querschnitt der Berliner Vereinslandschaft: 
BULLA, Marco (Berlin Baskets); CHLEBOSZ, Gisela (BG Zehlendorf); DRINKE-
WITZ, Carsten (VfB Hermsdorf); HARNISCH, Henning (Alba Berlin); MEHNERT, 
Heiko (DBV Charlottenburg); PFLANZ, Carsten (TSV Spandau); RADEKLAU, Mi-
chael (TuS Lichterfelde); ROHKAMM, Georg (BC Lichterfelde); SIMONSOHN, Sö-
ren (City Basket); Dr. WAGNER, Dieter (TuS Neukölln); WROBINSKI, Inken (BBC 
90 Köpenick) und SENDZIK, Michael (BSV 92) als Vorsitzender 

Die Gruppe tagte erstmalig am 22.04. um 18:00 Uhr im Intercity Ostbahnhof. Bis 
auf eine Person waren alle meiner Einladung gefolgt. Zunächst wurden vorliegende 
Kandidaturen in alphabetischer Reihenfolge namentlich bekannt gemacht: Robert 
BORNEMANN (Central Hoops) und Udo WROBLEWSKI (Future Basketball Berlin).  

Seitens der Gruppe wurde einhellig beschlossen, beide Kandidaten zu einem „Be-
werbungsgespräch“ zu bitten. Hierzu wurde anschließend in einem „Brainstorming“ 
die Strukturierung der „Vorstellungsgespräche“ skizziert. Man war sich einig, dass 
der Vorsitzende mit Georg Rohkamm einen „Katalog“ erarbeiten wird, der als Leitli-
nie für die Gespräche dienen soll. Über die Inhalte des Kataloges und der Gesprä-
che wurde einhellig „Stillschweigen“ vereinbart, da es sich um persönliche und da-
mit höchst sensible „Daten“ handelt. Beide Kandidaten wurden vom mir zu einem 
„Vorstellungsgespräch“ am 29.04.09 in der Sportschule des LSB eingeladen. 

Am Dienstag, den 28.04. habe ich kurzfristig die Gelegenheit wahrnehmen dürfen, 
den Vorstand des BBV über die bisherige Arbeit der Findungskommission zu unter-
richten. Wolf-Dieter Wolf berichtete, dass der ehemalige Nationalspieler Alexander 
Frisch sich bei ihm gemeldet hätte. Jener wäre von ehemaligen Mitspielern ange-
sprochen worden und hätte sich bei ihm über die Aufgaben des Vorsitzenden in-
formiert. Es liegt mir noch keine Erklärung zur Kandidatur vor. 

Am folgenden Mittwoch, den 29.04. traf sich die Gruppe um 17:30 Uhr in der Sport-
schule des LSB, um den inzwischen erarbeiteten Katalog kritisch zu würdigen, das 
Procedere der Gespräche festzulegen und über das weitere Vorgehen zu beraten. 
Um 18:30 Uhr stellte sich Herr Robert Bornemann und um 20:00 Uhr Herr Udo 
Wroblewski den Fragen des Gremiums. 
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Gegen 22:00 Uhr wurde beschlossen, eine erste Auswertung der gewonnnen Er-
kenntnisse am Mittwoch, den 06.05., erneut in der Sportschule des LSB, gemein-
sam vorzunehmen. 

Die Arbeitsatmosphäre ist erfreulicherweise von gegenseitigem Respekt, Vertrau-
en, Engagement und Zielorientiertheit aller Mitglieder geprägt. 

HEINZ-MICHAEL SENDZIK 


